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Danke und Tschüss!  

Nach dem Lesen 

Aufgabe 9: Ein Partnerdiktat machen 

Ein Partner wählt Teil 1, während der andere Partner Teil 2 nimmt, um die Sätze fertigzuschreiben.  

Der erste Partner liest den ersten Satz laut, langsam und deutlich vor. Der andere Partner hört 

aufmerksam zu und versucht so gut wie möglich seinen Satz fertig zu schreiben. Wenn der andere 

Partner etwas nicht versteht, muss er auf Deutsch nachfragen. 

Wechselt euch ab, wenn ihr die Sätze diktiert und schreibt. Benutz dabei die Redemittel, wenn du 

etwas nicht verstanden hast, z.B.: 

Wie bitte? 

Kannst du das wiederholen, bitte? 

Sag es bitte noch einmal. 

Das habe ich nicht verstanden. Wiederholst du es bitte? 
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 Schüler 1 

1 Auch die Teilnehmer in unseren Workshops sagen … 

2 Diese Regel stimmt … 

3 In Wahrheit … 

4 Dem Paketboten zum Beispiel … 

5 Auch nicht unbedingt dem Nachbarn … 

6 Guten Freunden gibt man in Deutschland auch nicht immer die Hand … 

7 Selbst Männer begrüßen sich oft mit einer kurzen Umarmung … 

8 Wenn ich meine Freundin Anne in der Stadt treffe … 

9 Unter Sportlern ist es in Deutschland häufig üblich, … 

10 … also dem Berühren mit den Fäusten oder mehrfachem Abklatschen. 
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 Schüler 2 

4 … gibt man nicht die Hand. 

3 … ist es viel komplizierter. 

2 … längst nicht immer. 

1 …, dass es zur deutschen Kultur gehört, sich zur Begrüßung die Hand zu geben. 

5 … , der das Paket abholen möchte. 

8 … , geben wir uns links und rechts ein Küsschen, weil sie in Frankreich geboren ist. 

6 … , stattdessen umarmt man sich. 

9 … sich mit „High Five“ abzuklatschen. 

7 … , sofern sie gut befreundet sind. 

10 Meine Schüler auf dem Schulhof begrüßen sich untereinander in der Regel mit mehr oder 

weniger ausgefeilten „Checks“, … 

 

 


